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Marktgemeinde Wildon
Bebauungsplan Wankhammer [OT Weitendorf]

Verordnung
gemäß § 40 (6) Z.2 des Stmk. ROG 2010, wonach der Bebauungsplan Wankhammer [OT Weitendorf] einschließ-
lich der zeichnerischen Darstellung (Rechtsplan) im Gemeindeamt der Marktgemeinde Wildon innerhalb der
Frist von 08.08.2019 bis 30.08.2019 angehört wurde.

§ 1 Geltungsbereich und Verfasser

0) Der Geltungsbereich umfasst die Grdste. Nr. 2562 (Teilfl.) und 2563 (Teilfl.), beide KG 66430 Weitendorf, im
Gesamtfiächenausmaß von ca. 8.689 mz (digitale Flächenermittlung ohne Anspruch auf vermessungstechni-
sehe Genauigkeit) und ist in der zeichnerischen Darstellung (Rechtsplan) gesondert ausgewiesen.

(2) Verfasser des gegenständlichen Bebauungsplanes ist die ANKO ZT GmbH, Mariahilferstraße 20,8020 Graz,
GZ: 18 BP Wl 012, Stand der Ausfertigung: 12.09.2019. Die zeichnerische Darstellung (Rechtsplan) des Bebau-
ungsplan-Entwurfes, verfasst von der ANKO ZT GmbH, GZ: 18 BP Wl 012 mit Stand der Ausfertigung: vom
12.09.2019, bildet einen integrierenden Bestandteil dieser Verordnung und stellt gesondert den Geltungsbereich
dar.

§ 2 Verkehrserschließung, Stellplätze und technische Infrastruktur

(1) Die verkehrstechnische äußere Anbindung des gegenständlichen Planungsgebietes hat aus nördlicher Rich-
tung über die bestehende öffentliche Verkehrsfläche, Grdst. Nr. 2557, KG 66430 Weitendorf, mit der Bezeich-
nung Rosenweg zu erfolgen.

(2) Südlich der öffentlichen Verkehrsfläche des Grdstes. Nr. 2557, KG 66430 Weitendorf, wird gemäß zeichneri-
scher Darstellung (Planwerk) eine Abtretungsfläche im Ausmaß von ca. 2 m Breite festgelegt. Die o.g. Ver-
kehrserschließungsstraße hat eine Lichtraumbreite von 6,0 m aufzuweisen.

(3) Die innere Erschließung des gegenständlichen Bebauungsplangebietes hat über die gemäß zeichnerischer Dar-
stellung (Rechtsplan) festgelegten inneren Verkehrserschließungsflächen zu erfolgen.

(4) Pro Bauplatz sind 2,0 Stellplätze für Personenkraftwagen zu errichten. Bei Senkrechtaufstellung ist eine Fahr-
gassenbreite von 6,0 m und eine Stellplatztiefe von 5,0 m gem. OIB RL 4 sicherzustellen.

(5) Im Bereich der Wendehämmer ist ein ausreichender Luftraum für das Wenden von Fahrzeugen gem. RVS
03.03.81 freizuhalten.

(6) Die Errichtung der technischen Infrastrukturleitungen (Kanal, Trinkwasserversorgung, Strom, Gas u.ä.) hat in
Koordination mit der inneren Verkehrserschließung zu erfolgen. Neue Versorgungsleitungen sind generell un-
terirdisch zu führen.

(7) Die Wasserversorgung hat entsprechend der Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeindewasserleitungs-
gesetzes, LGBL Nr. 42/1971 idgF, § 9.Wasserleitungsordnung" durch Anschluss an die Ortswasserleitung zu
erfolgen.
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(8) Die Abwasserbeseitigung hat entsprechend der Bestimmungen des Kanalgesetzes, LGBI. Nr. 79/1988 idgF, ge-
mäß § 4.Anschlusszwang' durch Anschluss an die Ortskanalisation zu erfolgen.

§ 3 Baugrenzlinien, Bebauungsweise, Bebauungsgrad und Bodenversiegelung

(1) Die Situierung der oberirdischen Gebäude ist innerhalb der in der Plandarstellung (Rechtsplan) festgelegten
Baugrenzlinien (Bebaubare Bereiche) vorzunehmen. Innerhalb der von Baugrenzlinien umschlossenen Bereiche
können Objekte frei situiert werden.

(2) Für Hauptgebäude wird die offene, allseits freistehende Bebauungsweise festgelegt. Eine Kuppelung der bauli-
chen Anlagen über Nebengebäude und Garagen ist zulässig.

(3) Der maximal zulässige Bebauungsgrad wird mit max. 0,35 bezogen auf die geplanten Bauptätzel festgelegt.

(4) Der maximal zulässige Grad der Bodenversiegelungz wird mit 0,65 bezogen auf die geplanten Bauplätze fest-
gelegt.

(5) Bei allfälliger nachträglicher Änderung der Grundstückskonfiguration gem. Mag. Assigall, bleiben die festgeleg-
ten Baugrenzlinien, die Bebauungsweise, der maximal zulässige Bebauungsgrad und der maximal zulässige
Grad der Bodenversiegelung bestehen.

(6) Die auf den Grundstücken 2564 und 2565, beide KG 66430 Weitendorf, bestehenden Wohnhäuser sind im Rah-
men der nachfolgenden Individualverfahren hinsichtlich der erforderlichen Gebäudeabstände einer besonderen
Berücksichtigung zuzuführen, da offensichtlich die bestehenden Wohnhäuser die erforderlichen Grenzabstände
unterschreiten.

§ 4 Maximal zulässige Gesamthöhe der Gebäude, Gestaltung und Alternativenergieanlagen

(1) Die maximal zulässige Gesamthöhe der Gebäude wird gemäß zeichnerischer Darstellung (Rechtsplan) mit
9,5 m festgelegt.

(2) Für die Dachform wird das Satteldach festgelegt.

(3) Die Farbgebung und Materialwahl der Fassaden und Dächer ist auf das Straßen-, Orts- und Landschaftsbild
abzustimmen. Grelle und optisch hervorstechende Fassaden (leuchtendes Rot leuchtendes Grün, leuchtendes
Blau), Dächer und Gestaltungselemente sind nicht zulässig.

(4) Alternativenergieanlagen (z.B. Sonnenkollektoren, Photovoltaikanlagen usw.) sind in einem maximalen Abstand
von 0,5 m parallel zur Dachfläche zu errichten.

1 Als Bauplatz gilt die gemäß Parzellierungsentwurf (Verfasser: Mag. Heimo Assigall, Stand: 09.07.2019, GZ: 1 9047A) für die Errichtung von
Bauten geeignete Grundstücksfläche nach Abzug von Grundabtretung für die Verl<ehrsfläche auf dem Grdst Nr. 2557, KG 66430 Weiten-
dorf.

2 Bodenversiegelung: Abdeckung des Bodens mit einer wasserundurchlässigen Schicht, wodurch Regenwasser nicht oder nur unter er-
schwerten Bedingungen versickern kann, wie z.B. mit Beton, Asphalt, Pflastersteinen, wassergebundenen Decken. Rasengittersteine gelten
als wasserdurchlässig.
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§ 5 Kombinationsflächen

(1) Innerhalb der in der zeichnerischen Darstellung (Rechtsplan) festgelegten Kombinationsflächen in räumlicher
Überlagerung von Verl<ehrsflächen und Freiflächen ist die Errichtung von (überdachten) Stellplätzen, Garagen,
Zufahrten, Manipulationsflächen, Müllsammelstellen, sowie die Errichtung von technischen Infrastrukturein-
richtungen (zB Verteilerschränke, Lärmschutzmaßnahmen, Einfriedungen etc.) zulässig.

(2) Werden keine der o.a. baulichen Anlagen bzw. Infrastruktureinrichtungen innerhalb der festgelegten Kombina-
tionsflächen errichtet so sind diese dauerhaft zu begrünen / gärtnerisch zu gestalten.

§ 6 Freiflächen, Geländeveränderungen

(1) Die Einfriedungen von einzelnen Grundstücken sind in licht- und luftdurchlässiger Form (zB. Maschendraht-
zaun) zulässig.

(2) Bepflanzungs- und Bestockungsmaßnahmen sollen innerhalb des Planungsgebietes nur mit heimischen und
standortgerechten Gewächsen durchgeführt werden (vornehmlich Laubgehölze unter weitestgehendem Ver-
zieht auf Nadelgehölze, wie Thujen, o.ä.).

(3) Für lebende Zäune wird ein Abstand (gemessen vom jeweiligen Stamm des Gewächses) zur Grundgrenze von
mindestens 0,50 m festgelegt. Die maximale Höhe wird mit 1,5 m, gemessen von der Oberkante des natürlichen
Geländes, festgelegt.

(4) Innerhalb des Planungsgebietes sind unbebaute Flächen, soweit sie nicht für Zufahrten oder Zugänge benötigt
werden, gärtnerisch zu gestalten.

§ 7 Oberflächenentwässerung

(1) Die Oberflächenwässer und Dachwässer sind getrennt von sonstigen Abwässern zu sammeln, zu reinigen und
zur Versickerung zu bringens.

(2) Befestigte/ versiegelte Oberflächen sind grundsätzlich auf das erforderliche Mindestausmaß zu reduzieren. In-
nere Aufschließungsflächen, Vorplätze, Stellplätze udgl. sind möglichst wasserdurchlässig (Pflastersteine mit
Rasenfugen, Schotterrasen, Drainasphalt etc.) zu gestalten.

§ 8 Lärmfreistellung

Die technischen Auflagen der vorliegenden lärmtechnischen Untersuchun[14 oder einem an dessen Stelle tre-
tenden Nachfolgegutachten sind im Rahmen der nachfolgenden Individualverfahren einzuhalten.

3 Zur Erzielung einer geordneten Versickerung und/oder Ableitung von Meteorwässern sowie zur Vermeidung nachteiliger Auswirkungen des
Abflusses von Oberflächenwässern sind die erforderlichen Maßnahmen in Analogie zu den Inhalten der ÖNORM B 2506-1, Ausgabe 2013-
08-01, der ÕNORM B 2506-2, Ausgabe 2012-11-15, des ÖWAV-Regelblattes 45, Ausgabe 2015 bzw. des DWA-Regelblattes A 138, Ausgabe
April 2005 durchzuführen.

4 .Schalltechnische Unteisuchung Wankhammer', Veifässer ANKO ZT GmbH, Stand der Auoferttgung: 27.06.2018, GZ 18 GA Wl 002.
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§ 9 Rechtswirksamkeit

Die Verordnung tritt nach Beschlussfassung durch den Gemeinderat mit dem auf den Ablauf der Kundma-
chungsfrist (2 Wochen) folgenden Tag in Rechtswirksamkeit.

Für den Gemeinderat
der Bürgermeister

Helmut Walch
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